
Alexander –von -Humboldt-Gymnasium  

Das AvH ist ein Gymnasium im Süden Hamburgs in der Nähe der TU Harburg. Ein Schwerpunkt 
der Schule liegt seit Jahren auf der nachhaltigen Entwicklung. Dabei werden Umweltgesichtspunkte 
gleichberechtigt mit sozialen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten berücksichtigt. „Das eine ist 
ohne das andere nicht zu haben. Dieses bedeutet für uns in der inhaltlichen Orientierung eine 
Betonung der Vernetzung von ökologischen, sozialen und ökonomischen Sichtweisen in den 
konkreten Arbeitsbereichen.“    

Ziele der Unterrichtsentwicklung sind Fordern und Fördern gleichwertig zu behandeln und 
leistungsstarke und leistungsmotivierte SuS in Einzelwettbewerben und Teamwettbewerben zu 
stärken und so das Lernklima insgesamt zu fördern.  

Teilnahme aller 5/6 Klassen am Mathe-Känguru Wettbewerb und dessen Vorbereitung in Lele 
Stunden 

Auswahl   

 Über schuleigene LEBL Bögen, die schullaufbahnbegleitend sind und deren regelmäßige Evaluation 
auf den Zeugniskonferenzen stattfindet werden besondere Begabungen identifiziert. 

Strukturelle Maßnahmen  

Forder- /Förderstunden liegen im Stundenplan parallel  

Einsetzung einer Koordinatorin für Begabungsförderung und Wettbewerbskoordination (A14 Stelle), 
und für Mathematik und Fremdsprachen  stehen je 1 WAZ Stunde für Wettbewerbsbetreuung zur 
Verfügung. 

Begleitende Diagnostik  

Führung eines Portfolios von allen SuS, außerdem LEBL -Bögen 

Besonders gelungene Maßnahmen  

Robotik, Natex, Fremdsprachen- und Mathewettbewerbe, Plattdeutschwettbewerbe, 
Kunstwettbewerbe, Kooperation mit TUHH, BbB,…. 

 
Kooperationspartner 
BbB, TUHH, Albis, Uni Hamburg, EON -Hanse und  ZSU, Trimet 
 
 

Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 
Rönneburger Straße 50 

21079 Hamburg 

Koordinatorin für Begabungsentwicklung und Begabtenförderung  ist Claudia Sommerfeld  


